
WETTERLAGE

Ein Hoch, heute noch in den Alpen, sorgt hier für ruhiges Schönwetter. Im 

Schlepptau des Hochs strömt dabei vor allem auf den Bergen sehr mil-

de Luft nach Südbünden ein.

PROGNOSE ENGADIN UND SÜDTÄLER FÜR HEUTE DIENSTAG

Ein schöner und auf den Bergen milder Wintertag! Nach klarer Nacht 

starten wir zunächst in ganz Südbünden frostig in den Tag. Insbesondere 

in den höher gelegenen Tälern gibt es strengen Morgenfrost. Vor allem in 

den schattigen Tallagen wird es dann auch untertags Minusgrade geben. 

Daran kann auch der ganztags strahlende Sonnenschein an einem weit-

gehend makellos blauen Himmel wenig ändern. In den sonnigen Hang-

lagen hingegen wird es frühlingshaft mild. Morgen Mittwoch wird sich an 

dieser Wetter- und Temperaturverteilung noch wenig ändern.

BERGWETTER

Traumwetter gepaart mit sehr guten Wintersportbedingungen in den Ski-

gebieten locken ins Hochgebirge. Der zuletzt sehr unangenehme Nord-

wind flaut dabei weiter stark ab. Mit den steigenden Temperaturen klet-

tert auch die Frostgrenze bis auf 2300 m Seehöhe hinauf.

DAS WETTER GESTERN UM 08.00 UHR

Corvatsch (3315 m) – 14° N 63 km/h

Samedan/Flugplatz (1705 m) – 13° windstill

Poschiavo/Robbia (1078 m)  4° N  25 km/h 

Scuol (1286 m) – 8° windstill 

Sta. Maria (1390 m) – 4° SW 70 km/h

AUSSICHTEN FÜR DIE KOMMENDEN TAGE (SCUOL)

Mittwoch Donnerstag Freitag
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AUSSICHTEN FÜR DIE KOMMENDEN TAGE (ST. MORITZ)

Mittwoch Donnerstag Freitag
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 Turo Pedrettis Leben in einem neuem Buch festgehalten
Ein grosser und bedeutender Maler des Engadins bleibt unvergessen

50 Jahre nach seinem Tod wird 

der Maler Turo Pedretti erneut 

geehrt. Das neue Werk von Roy 

Oppenheim wurde am vergange-

nen Sonntag erstmals der  

Öffentlichkeit vorgestellt und 

stiess auf grosses Interesse. 

ASTRID LONGARIELLO

An der Buchvernissage im Hotel Lau-
dinella präsentierte Roy Oppenheim 
im bis auf den letzten Platz vollen 
Konzertsaal sowohl sein neues Buch 
wie auch den Film über Turo Pedretti. 
Bereits im Sommer 2014 wurde der 
Schweizer Maler in diesem Film ge-
würdigt. Oppenheim studierte Kunst-
geschichte und Publizistik und ist 
langjähriger Leiter des Ressorts Kultur 
beim Schweizer Fernsehen. Er wollte 
den Künstler nach seinem 50. Todes-
tag aus der Vergessenheit heben und 
ihn auf diese Art würdigen. Dieses 
Vorhaben ist ihm schon mit dem Film 
gelungen und findet nun seine Fort-
setzung in seinem neuen Buch «Turo 
Pedretti, ein grosser Maler des Enga-
dins (1896 bis 1964)». Laut Oppen-
heim unterscheidet die sehr per-
sönliche, spontan-expressive Art der 
Malerei Pedretti von vielen anderen 
Künstlern der Schweiz. 

Aufwendige Recherchen

Bereits im Jahre 1966, zwei Jahre nach 
Pedrettis Tod, entstand das letzte und 
einzige Buch, eine umfangreiche Mo-
nografie, die seit Jahren vergriffen ist. 
Dieses erste Werkverzeichnis kam 
dank aufwendiger Recherchen von 
Ladina Jaecklin-Pedretti, der Tochter 
Turo Pedrettis, zustande. Von der ers-

ten Grundlage konnte auch das neue 
Buch profitieren und viele Texte aus 
dem damaligen Werk von Klaus 

Speich sind in der neuen Ausgabe mit 
eingeflossen. Ladina Jaecklin-Pedretti 
ist stolz und dankbar für das grosse 

Das neue Buch über das Leben und Schaffen von Turo Pedretti.  Foto: Astrid Longariello

Werk über ihren Vater. «Seit einem 
halben Jahrhundert ist kein grösseres 
Werk über den Künstler Turo Pedretti 

erschienen. Der Zeitgeist stand seiner 
klassischen Art der Malerei oft ent-
gegen. Ich bin dankbar und stolz, dass 
wir mit dem neuen Buch und dem 
Film das Schaffen meines Vaters neu 
positionieren können. Unsere Arbeit 
brachte Vergessenes und Unbekann-
tes an den Tag, das eine ganz andere 
und oftmals überraschende Sicht auf 
das Schaffen Pedrettis, das zur klassi-
schen Moderne der Schweizer Kunst 
zu zählen ist, ermöglichte.»

Von Segantini bis Munch

In dem vielfältigen Werk von Roy Op-
penheim werden auf über 230 Seiten 
Turo Pedrettis Beziehung zum Schaffen 
von Giovanni Segantini, Giovanni Gia-
cometti, Alfred Heinrich Pellegrini, 
aber auch Edvard Munch und Ernst 
Ludwig Kirchner spürbar. Pedretti war 
ein begabter Maler und Porträtist, der 
seine malerischen Motive aus dem täg-
lichen Erleben, der Landschaft und sei-
nen zahlreichen Begegnungen mit 
Menschen schöpfte. Bedeutende Wer-
ke Pedrettis sind in dem Buch erstmals 
publiziert und kommentiert. Für 
Kunstfreunde sicherlich ein besonderer 
und überraschender Leckerbissen, der 
nach der Vernissage von Roy Oppen-
heim persönlich signiert wurde. 

 Zusätzlich zu Oppenheims Worten 
wird das Buch mit Texten von Stephan 
Kunz, Direktor des Bündner Kunst-
museums Chur und Kurator zahlrei-
cher Ausstellungen, sowie Dora Lardel-
li, in Bergell geborene und 
aufgewachsene bedeutende Kennerin 
der Engadiner Kunstszene, bereichert. 
Ausserdem ist es mit einem Werkver-
zeichnis der Ölbilder versehen. 

700 Abbildungen, Leineneinband mit Schutzum-

schlag, DVD «Turo Pedretti – ein grosser Maler des 

Engadins» von Roy Oppenheim, Till Schaap Editi-

on, Bern, ISBN 978.3-0328-019-4

Mittwochabend, 07. Januar 2015

Hotel Arturo

Silvio Hunger
Im Rahmen der Konzertreihe 

music@celerina.ch spielt morgen 

Mittwochabend um 19.00 Uhr Silvio 

Hunger im Hotel Arturo. Der einheimische 

Entertainer begeistert mit Ohrwürmern 

aus den 60iger Jahren, wie auch 

modernen Schlagern der letzten Jahre. 

Das Singen wurde dem Engadiner in die 

Wiege gelegt: schon als Dreikäsehoch 

hat er mit seinem Vater Musik 

gemacht. Durch seine breite Palette an 

Musikstücken, kann er auf die Wünsche 

des Publikums eingehen und verströmt in 

kürzester Zeit beste Stimmung. 

T +41 81 833 66 85

Konzert: 19:00 - 22:00 Uhr

Eintritt frei

Anzeige

Privat- und Geschäftsumzüge, 
Möbeltransport, Möbellager, Packmaterial, 
Hausräumung und Entsorgung

PIZ3 GmbH 7503 Samedan

Tel. 081 828 89 41

Fax 081 828 89 42

Mail kontakt@piz3.ch

Web www.piz3.ch

Grillieren Sie selbst am Tisch auf einer 
heissen Steinplatte. Verschiedene Fleisch- 
sorten, Krevetten, grosse Gemüseauswahl, 
Wachteleier und hausgemachte Saucen 
mit diversen Beilagen. 

Freitags mit traditioneller Live-Jazzmusik 
und ab Januar immer mittwochs mit junger, 
frecher Schweizer Livemusik.

Buchen Sie jetzt einen gemütlichen und  
unvergesslichen Abend!

Reservationen und detailliertes Musik- 
programm: +41 81 837 50 50 oder auf  
www.hotelhauser.ch

Hausers Restaurant

Anzeige

Mi, 7.1.2015 – Trio Fässler

Fr,   9.1.2015 – Sposetti Trio 


